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RANDNOTIZEN

“Kirchenflug”

Für die wohl spektakulärste Bau-Auf-

tragsbeschaffung sorgte ein Autofahrer

in Limbach-Oberfrohna. Er hob mit sei-

nem PKW zu einem wahrhaft “himmli-

schen Flug” ab und landete mitten im

Kirchendach. 

Gut für die Firma Rühlig-

Bau, denn die durfte den “Dachscha-

den” wieder richten...

(Bildquelle: Fa. Rühlig-Bau)

Es sagte...

Margit Porsch Brunnenbaumeisterin,

Bohrmeisterin und studierte Tiefbohr-

technikerin auf die Frage, welche natür-

liche Gabe sie gern besäße:

“... das technische Verständnis meiner

Tochter.” (die heute das Unternehmen

führt - Anm.d.Red.) (Bildquelle: k+p) 

DIE SACHE MIT DEM RECHT HABEN... 

... ist nicht immer so einfach - Baugewerbeverband bewährt sich als

Kompetenzpartner 

Gruppenfoto des neu gewählten SBV-Vorstandes. (Bildquelle: k+p)

Der Baugewerbetag 2009 in Leipzig

stand ganz im Zeichen der Thematik

“Recht schaffen für das rechtschaffene

Handwerk”. “Ein Bauprozess vor Gericht

ist wie ein Boxkampf - beide Parteien

steigen in den Ring, mit dem Ziel, diesen

als Sieger zu verlassen und den anderen

am Boden zu sehen”, so hart umriss Dr.

Rüdiger Söhnen, Vorsitzender Richter

am Oberlandesgericht (OLG) Dresden

und Sprecher der neuen Richtervereni-

gung die bauprozessuale Praxis. Würde

man vorher miteinander sprechen, könn-

ten viel Zeit, Nerven und Geld gespart

werden, warb er für das Mediationsver-

fahren. Diesem glich dann auch die an-

schließende Podiumsdiskussion zum

Forderungssicherungsgesetz mit all sei-

nen noch vorhandenen Schwächen...

Am zweiten Beratungstag wurden die

Verbandsgremien (Präsidium, Vorstand,

Sozialpolitischer Ausschuss) neu

gewählt. Dabei wurden der Präsident An-

dreas Baumann sowie die beiden Vize-

präsidenten Uwe Nostitz und Matthias

Wachs in ihrem Amt bestätigt.

Baumann nannte im Anschluss an seine

Wiederwahl die Stabilisierung der Lei-

stungsfähigkeit des Verbandes, die Ver-

besserung des Organisationsgrades und

die Vertiefung der Zusammenarbeit mit

anderen Verbänden der Bauwirtschaft als

wichtigste Ziele für die neue Wahlperio-

de.

MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER 

Die Aktion “Mitglieder werben Mitglieder” des SBV trägt

erste Früchte. Als erster warb Steffen Hanke, Inhaber

der Firma Hanke-Isolierungen in Hohndorf bei Zscho-

pau, ein neues Mitglied. Er überzeugte seinen Sohn,

der unlängst die Firma Hanke Montagetechnik ge-

gründet hat, von den Leistungen des SBV. Seine

Argumente: “Der SBV ist für uns kleine Bauhand-

werksunternehmen ein echter Interessenvertreter -

vor allem in der Lohnpolitik. Die unter Beteiligung

des Verbandes erreichten Mindestlohn- und

Tarifabschlüsse kommen uns Unternehmern

entgegen”, sagt Hanke. Auch in Sachen

Rechtsvertretung schwört der Unternehmer,

der seit Beginn an Mitglied des SBV ist, auf

die Verbandsanwälte. “Ich weiß, hier finde ich

immer einen Ansprechpartner. Das bringt mir

vor allem Sicherheit im täglichen Geschäft.” 


